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INFORMATIONSBLATT – September 2024 
 

Inhalt : 
Aus der Perspektive von QMK : 

1. Veröffentlichung der Antibiotika-Benchmarking-Berichte 
2. Isolierung der Rinder beim Einkauf 

 

1. Veröffentlichung der Antibiotika-Benchmarking-Berichte und QMK 

Die Ergebnisse des Benchmarkings zum Antibiotikaeinsatz wurden am 2. September an alle QMK-zertifizierten 

Milcherzeuger geschickt. Dieses Benchmarking beruht auf der Erfassung der von den Tierärzten in Bigame 

gelieferten/verschriebenen Antibiotika. Dadurch erhalten die Milchviehhalter/innen einen besseren Überblick 

über den Einsatz von AB in ihrem Betrieb und können sich mit anderen Betrieben vergleichen.  Dies 

ermöglicht ihnen, sich die richtigen Fragen zu stellen und gegebenenfalls die Art und Weise, wie sie 

Antibiotika einsetzen, zu verbessern und somit an den im nationalen Plan zur Bekämpfung von 

Antibiotikaresistenz festgelegten Reduktionszielen mitzuarbeiten. 

Die Ergebnisse werden in Tabellform und nach Alterskategorie der Tiere dargestellt.  Für QMK ist die 

Kategorie „24+ Monate“ relevant.  Die Bewertungen können wie folgt sein : 

Rot: Betriebe mit den höchsten Benchmarking-Ergebnissen = Großverbraucher  

Gelb : Betriebe mit einem Benchmarking-Ergebnis, das sie zwischen Groß- und Kleinverbrauchern einordnet = 

zu überwachende Verbraucher 

Grün : Betriebe mit den niedrigsten Benchmarking-Ergebnissen = Kleinverbraucher 

Nachfolgend ein fiktives Beispiel für einen Betrieb : 

 

 

 

 

 

Wenn sich die Tierkategorie +24 Monate Milchrind im gelben oder roten Bereich befindet, erscheint eine 

Warnmeldung wie die folgende :  

 
Die Tierkategorie +24 Monate Milchrind befindet sich im gelben Bereich.  Besprechen Sie 
diesen Bericht im Rahmen eines verantwortungsvollen Einsatzes von Antibiotika innerhalb von 
4 Monaten nach Erhalt des Berichts mit Ihrem Betriebstierarzt oder seinem Stellvertreter 
(Punkt A22 des QMK-Lastenhefts). 

 

Milcherzeuger, deren Betrieb einen roten oder gelben Status für die Kategorie Milchvieh +24 Monate 

erhalten hat, sollen, um in Übereinstimmung mit dem QMK-Lastenheft zu sein, dies innerhalb von vier 

Monaten nach Erhalt des Benchmarks mit ihrem Betriebstierarzt oder seinem eventuellen Stellvertreter 

besprechen.    
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Die Milcherzeuger können nachweisen, dass sie diese Frist eingehalten haben, indem sie das Datum, an dem 

sie dies mit ihrem Tierarzt besprochen haben, entweder auf dem Benchmarking-Bericht, dem viermonatlichen 

Betreuungsbericht oder im Arzneimittelregister vermerken, indem sie das Dokument unterschreiben und von 

ihrem Tierarzt unterschreiben lassen (auch in elektronischer Form). 

WICHTIG: Die Aufzeichnungen werden ab dem 1. Januar 2025 von den QMK-Auditoren überprüft. 

 

2. Isolierung der Rinder beim Einkauf – Anwendung dieses Kriteriums im Rahmen von QMK  

Dieser Artikel behandelt die Anwendung des Kriteriums « Neu zugekaufte Kühe sollten isoliert werden. Diese 

Tiere sollten nicht mit dem bestehenden Viehbestand in Kontakt kommen.» im QMK-Lastenheft. 

Der neue Königliche Erlass IBR vom 18.04.24 legt fest, was Isolierung bedeutet : 

In seine Definition « 8° Isolierung : die Haltung der Tiere in einem Teil der Einrichtung, der völlig von anderen 

Teilen der Einrichtung getrennt ist, so dass sie keinen direkten Kontakt zu anderen Tieren in der Einrichtung 

oder zu Tieren in benachbarten Einrichtungen haben. » 

Im Art. 32. § 1. « Jeder Unternehmer, der ein Rind (eine Gruppe von Rindern) in seinen Betrieb einführt, um das 

Rind (die Rinder) in einen konventionellen Bestand oder ab dem 1. November 2024 in einen Mastbestand 

aufzunehmen, muss das Rind (die Rinder) isoliert halten. Darüber hinaus muss er/sie innerhalb von 2 

Arbeitstagen nach seiner/ihrer Ankunft den Betriebstierarzt beauftragen, die im Anhang 7 beschriebenen 

Analysen durchführen zu lassen. 

Die Isolierung von Rindern erfolgt in Gebäuden oder Räumen, die von anderen Gebäuden oder Räumen des 

Betriebs völlig getrennt sind. Die Rinder werden in dieser Einrichtung so isoliert, dass kein direkter Kontakt zu 

anderen Rindern in der Einrichtung möglich ist. » 

 

Diese Bestimmungen wurden von der FASNK bestätigt. 

In der Praxis wird beim QMK-Audit überprüft, ob neu zugekaufte Kühe in einem separaten Stall oder auf der 

Weide ohne Kontaktmöglichkeit vom Rest der Herde isoliert sind.  Dieser Punkt wird beurteilt, wenn neu 

zugekaufte Kühe im Betrieb vorhanden sind.  Ist dies nicht der Fall, wird er als nicht zutreffend betrachtet. 

Wir empfehlen den Erzeugern jedoch, nicht bis zum Kauf eines Rindes zu warten, um zu überlegen, wie sie die 

Quarantäne organisieren würden. 

 

Folgen Sie uns auf unseren sozialen Netzwerken : Facebook      LinkedIn 
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